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Baden und Nachbarlänver .
* Karlsruhe , 25 . Jan . Der „Bad . Beob . " schreibt :
Gestern fand im „Cass Nowack " zunächst eine Sitzung des ^ Orts¬

ausschusses statt, hierauf folgte eine Besprechung mrt den Obmännern
Und Vertrauensleuten der hiesigen C e n t r u m s p a r t e i. Dieselben
waren — von einigen Herren , die sich hatten entschuldigen lassen , abge¬
sehen — vollzählig erschienen . Die über 80 Teilnehmer zahlende Ver¬

sammlung nahm den Beschluß des Ortsausschusses, bei den Gemeinde -

wahlen selbständig vorzugehen , einmütig und mit großem
Beifall entgegen. Nach dem endgilttgen Ausbau der Parteiorganisation
gedenkt man energisch an die Arbeit zu gehen und die darauf berechneten
Anregungen und Vorschläge wurden ausführlich besprochen und gutge-

heißen. Die Stiumiung war eine recht animierte und es steht , ivenn alle

Beteiligten ihre Pflicht und Schuldigkeit in vollstem Umfange erfüllen
und das Gros der katholischen Wählerschaft, wie zu erwarten ist. der

ausgegebenen Parole mit Eifer und Verständnis folgt, ein durchaus
befriedigender Erfolg in Aussicht .

Ter „durchaus befriedigende Erfolg " wird, was zu¬
nächst die Wahl der 3. Klasse betrifft , bei der Trennung des Cen¬
trums von den übrigen bürgerlichen Parteien voraussichtlich der
Sieg der Sozialdemokraten sein . Die Auslieferung der
Residenz an die Sozialdemokratie bei den politischen Wahlen ist be¬
kanntlich von Centrumsanhängern im Landtag schon als ein hoch¬
erfreuliches Ereignis gefeiert worden .

BN. Unterschüpf , 24. Jan . Auf Veranlassung des Großh.
Ministeriums hielt in einer hier einberufenen Versammlung Herr
Gewerbelehrer Ba der - Tauberbischofsheim einen längeren Vorirag
über das neue Gewerbegesetz. Nachdem Herr Bürgermeister Ben¬
der zur Gründung eines Gewerbevereins und zum Beitritt
in denselben ausgesordert hatte, meldeten sich 23 Mitglieder , worauf
der neue Verein gegründet wurde.

* Durmersheim , 22 . Jan . Vom Großh. Ministerium des
Innern wurde dem hiesigen Gewerbeverein zur Gründung
einer Bibliothek der Betrag von 50 M . zugewiesen.

% Baden -Baden , 24 . Jan. Unter dem Vorsitze des Ober-
Bürgermeisters G
besuchte Sitzung

ö n n e r fand heute nachmittag eine recht zahlreich
des Bürger - Ausschusses statt , in der

verschiedene wichtige Gegenstände ihre Erledigung fanden. Die
Einführung der Kanalisation in hiesiger Stadt hat die naturgemäße
Anschließung der Häuser an den Hauptkanal zur Folge, und nach¬
dem derartige Hausentwässeruugen schon in großer Anzahl vollendet
worden sind, muß auch oie Einrichtung der Entwässerungs -
Anlagen in städtischen Gebäuden Nachfolgen. In
der heutigen Sitzung wurde nun eine ganze Reihe städtischer Ge¬
bäude zum Anschluß an die Kanalisation mit einem ungefähren
Kostenauswande von 84000 M . vorgeschlagen und auch genehmigt.
Bei der Position über den Neubau einer Schweineschlacht¬
halle sind einige Redner sehr lebhaft für die Erstellung eines
.neuen Schlachthauses überhaupt eingetreten und haben sich hierfür
insbesondere die dem Metzgergewerbe angehörigen Mitglieder ver¬
wendet . Die Aussicht für einen Neubau scheint aber in weiter
Ferne zu liege» . Die Schweineschlachthalle mit einem aus Anlehens¬
mitteln zu bestreitenden Kostenauswande von 27 000 M . wurde ein¬
stimmig genehmigt . Die Frage wegen Erbauung eines
Farrenstalles mit Wärterwohnnng im Michelbachthale
wurde an eine elfgliederige Kommission verwiesen . Eine längere
Beratung ries die Position hervor, die zur Fortführung des
Hauptkanals von der Schillerbrücke bis zurKetten -
brücke einen Kostenaufwand von 125000 M . und zum Umbau
des Wehrs bei der Schillerbrücke einen Aufwand von
20 500 Ai . erforderlich machte. Der Antrag des Stadtrats wurde
schließlich mit dem Zusatze, daß die Zeit des Beginnes der Aus¬
führung weiteren Beschlüssen des Bürgerausschusses Vorbehalten
bleibt, einstimmig genehmigt .

BN . Donaueschingen , 24. Jan . Wie man hört , gedenkt unsere
Nachbarstadt Bräunlingen in Unterhandlung zu treten mit der be¬
kannten Firma Schuckert u . Cie. in Augsburg behufs Errichtung
eines Elektrizitätswerkes .
Breg entnommen werden können.

Speyer a . Rh ., 24 . Jan .
alten Kaiserstadt in den letzten

Die erforderliche Kraft wird der

Der geringe Aufschwung unserer
Jahrzehnten wurde nicht zuletzt

durch ungünstige Verkehrsverhältnisse verschuldet . Um nun
eine Besserung des Verkehrs mit den umliegenden Tabakorten her-
beizuführen , hatte das Bezirks - und Handelsgremium aus gestern
abend eine Versammlung von Handels - und Gewerbetreibenden
zwecks Gründung einer Gesellschaft zur Schaffung Daimlerscher
Motorwagen einberujen , der über 200 Interessenten Folge
leisteten . Es sind 4 Linien vorgesehen, nämlich Otterstadt -
Waldsee , Dudenh osen - Hanhosen - Harth au sen - Geins -
heim , auf badischer Seite Rheinhausen - Kirlach und Alt -
lußheim - Hockenheim . Es sollen im ganzen vorerst 3 Wagen
angetanst werden und zwar 2 zu je 11000 M . und ein Reserve¬
wagen zu 16 000 M . Auf Vorschlag des Bürgermeisters Serr
wurde die Bildung der Gesellschaft beschlossen und von 60 An¬
wesenden sofort 44000 Nt . gezeichnet. Die Stadt übernimmt eine
Zinsgarantie von 4 Prozent für das ausgebrachte Kapital ans die
Dauer von 10 Jahren .

X Haffloch (bayr. Pfalz), 24. Jan . Unsere Gemeinde hatte
bisher keln besonderes Glück mit ihren leitenden Persönlichkeiten.
Vor wenigen Wochen ist der verflossene Bürgermei st er Wil
Helm aus dem Gefängnis hierher zurückgekehrt, nachdem er 15
Monate wegen Meineids abgebüßt; Gemeindeschreiber
Huber hat wegen Militärbefreiung 9 Monate abgebüßt und
heute früh wurde A d j u n k t A n d r e a s W e b e r , der sich schon
auf der Flucht bejand , wegen betrügerischen Bankerotts verhaftet.
Ueber das Vermögen des letzteren wurde vor einigen Tagen der
Konkurs verhängt. Die Passiven übersteigen die Aktiven ganz
gewaltig — man spricht von 40—50000 M . — und so mancher
Landwirt , der feine Ersparnisse dem Herrn Adjunkten anvertraute ,
erhält keinen Pfennig zurück . Unter diesen Umständen herrscht
hier erklärlicherweise eine große Aufregung.

* Masmiinster i . E ., 23. Jan . Die Mißstimmung der
Bevölkerung gegen die Italiener , die in kurzer Zeit hier
und in Aue zwei Ateuschen erstochen haben , nirnmt immer mehr zu,
und die Ruse nach Schutz vor diesen gewaltthätigen Leuten werden
immer lauter , umso mehr, als voraussichtlich durch den dem -
nächstigen Bahnbau nach Sewen sich die Zahl der Italiener noch
vermehren wird. Diese Mißstimmung wird noch genährt durch ein
Vorkomulnis , das an die in Amerika üblichen Eisendahnüberfälle
erinnert. Als gestern eine Lokomotive nach Sennheim fuhr, sprang
zwischen Masmünster und Aue ein Italiener auf die Loko¬
motive und suchte den Lokomotivführer Johann Goergen zu er¬
dros s e l n . Majchinensührer und Italiener stürzten auf die Straße
Es gelang jevoch Goergen , sich seines mit einem langen Dolche
bewaffneten Angreifers, dein noch drei Italiener zu Hilfe eilten, zu

entledigen , sich aus seine Maschine zu schwingen und rasch davon
zu fahren. (Straßb . Post .)

Aus der Residenz.
Januar .' Karlsruhe . 25 .

F .V . De» grschäft » letten >e Ausschuß de » badischen Kandr » -
komitrr » de» Deutsch »« Ltotte « Verein » trat am Montag im
Markgräflichen Palais in Karlsruhe zu einer Sitzung zusammen ,
der S . Großh . H . Prinz Karl präsidierle . In mehrstündiger
Beratung wurde eine Reihe wichtiger Organisationssragen erörtert ,
deren Lösung zumteil von Vereinsmitgliedern aus dem Groß¬
herzogtum angeregt worden war . Der zum Vortrag gebrachte
Geschäftsbericht konnte zu allseitiger Befriedigung die rege Teil¬
nahme konstatieren , die den Vereinsbestrebungen aus allen Kreisen
entgegengebracht ivird . Eine Anzahl zur Verlesung gelangter Beitritts¬
erklärungen ließ erkennen, daß die in einem Teil der Presse aufgetretenen
Versuche, den „Deutschen Flotten -Verein " als eine „einseitige partei¬
politische Gründung " darzustellen , an dem gesunden Sinn der
Vaterlandssreunde scheitern, denn es sind bis jetzt in Baden An¬
hänger aller bürgerlichen Parteien dem „D . F . - V ." beigetreten .
Zum Zweck der umfassenderen Agitation in den einzelnen Landes -
leilen ist, neben einer Verstärkung des geschästsleitenten Ausschusses ,
eine wesentliche Ergänzung des Landeskomitees in Aus¬
sicht genommen . An dasselbe sollen sich sodann besondere Bezirks¬
ausschüsse anschließen, welche die Organisation des „ D . F . - V ."
in den kleineren Lokalverbänden auszubauen haben und denen so¬
mit eine sehr wesentliche Mitwirkung an der erfolgreichen Aus¬
gestaltung der Vereinsbestrebungen zugedacht ist . Der geschästsführende
Ausschuß erachtet die Veranstaltung von Versammlungen und
Vorträgen als eines der wirksamsten Mittel zur Förderung
des Interesses für die Marine und empfiehlt die Heranziehung an¬
erkannter Autoritäten zu diesem Zweck . In Anbetracht der Un¬
möglichkeit, an allen Orten im Lande , wo es gewünscht werden
könnte, Vorträge durch auswärtige Redner halten zu lassen, wurde
die Abfassung einer die Vereinszwecke erläuternden und die seit¬
herige Thätigkeit des „D . F . - V." darstellenden Broschüre beschlossen
und mit deren Abfassung Herr Chefredakteur Katz betraut . Be¬
sonders lebhaft gestattete sich die Beratung der Frage des An¬
schlusses von Vereinen an den „D . F . - V ." . Man
begrüßte freudig den bereits erfolgten Beitritt verschiedener
Vereine und beschloß einstimmig, die Bedingungen für den
Anschluß in einer den Vereinen sehr entgegenkommenden Weise
zu regeln . Der bereits vielfach erfolgte Beitritt von Frauen
läßt die Zuversicht berechtigt erscheinen, daß die Bestrebungen des

„D . F . - V. " auch in ihren Kreisen lebhafte Förderung erfahren
werden . — Die zur Klarstellung verschiedener auf die Organisation
der L a u d e s thätigkeit des „D . F .-V." bezüglichen Verhandlungen
mit dem Cenlratvorsrande wir » tat ) Ersuchen des geschäsls-
leitendrn Ausschusses Herr Geh. Legalionsrat Dr . Frhr . v . B a b o
bei seiner nächsten Anwesenheit in Berlin führen . — Die auf alle
Einzelheiten der Debatte eingehenden Erläuterungen zu den einzelnen
Punkten der Tagesordnung gab Herr Geh . Kommerzienrat S ch neider ,
den Kassenbericht erstattete Herr Handelskammersetretär Dr .

t tan er . An den Debatten beteiligten sich alle Anwesenden . Zur
itzung waren auch die auswärtigen Mitglieder des geschästs-

leitenden Ausschusses erschienen. Am Schluffe der Erörterungen
gedachte S . Gr . H . Prinz Karl mit warmen Worten der M i t -

wirkung der Presse und sprach jenen Zeitungen , welche im
Interesse der vaterländischen Bestrebungen des „D . F . - B . " den

Aufruf kostenfrei veröffentlicht haben und durch fortlaufende Be¬
richterstattung die Bevölkerung über die Ziele des Vereins auf¬
klären , den Dank des geschüstsleitenden Ausschusses aus . S . Gr .
Hoheit gab hierbei der Hoffnung Ausdruck , daß diese wertvolle
Unterstützung und Förderung dem „D . F . -V . " auch fernerhin zu¬
teil werde .

= Uom Wetter . Die srühlingsartige Witterung hat sich
wieder in eine mehr der Jahreszeit angepaßte verwandelt . Die
Temperatur sank seit vorgestern abend rasch . Nach eintägigem
Negenwetter folgten seit gestern abend leichte S ch n e e f ä l l e , die
heute Abend einen stärkeren Grad annahmen . Vom Schwarzwald
wird seit 2 Tagen ebenfalls Schnee gemeldet .

□ Kleine Chronik . Bei einem in der Werderstraße wohnenden
Schmied wurde früher schon und auch am 17 . d . M . eine Fahrnis¬
pfändung durch einen Gerichtsvollzieher vorgenommen . Der Schmied
hat sich derselben widersetzt und einen Stuhl nach dem Gerichtsvoll¬
zieher geworfen und mußte derselbe zur Ausführung seines gerichtlichen
Auftrags einen Schutzmann als Unterstützung beiziehen. Den Anord¬
nungen des Schutzmanns hat sich derselbe ebenfalls widersetzt und ver¬
schiedene Gegenstände in seiner Wohnung zertrümmert und da alle güt¬
lichen Einredungen nichts fruchteten, mußte er auf der Polizeistation so
lange in polizeilichen Gewahrsam genommen werden, bis der Gerichts¬
vollzieher seinen Auftrag vollzogen hatte , wo er dann wieder entlassen
und gestern wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt an-
gezeigt wurde. — Am 22 . d . M . nachts wurde einein Goldschmied aus
Pforzheim nach Beendigung des Theaters sein Opernglas im Werte
von 15 M . im Gedränge entwendet . — Ein Taglöhner aus Dax¬
landen hat am 16. d . M . einem zugereisten Schlosser ein Paar Kanonen¬
stiefel im Werte von 10 M ., die er zwecks Reparierung zum Schuster
tragen sollte , unterschlagen und an einen Handelsinann verkauft und ist
mit dem Geld verduftet. — Ein angeblich in Lörrach wohnender Kauf¬
mann aus Krefeld hat vom 8. bis 11 . November v. I . einen Wirt in
der Karl -Friedrichstraße durch falsche Vorspiegelungen um den Betrag
von 34 M . — Logisschuld und Darlehen — betrogen , weshalb der-
selbe gestern Anzeige gemacht hat. — In der Stacht vom 19 . auf
20 . d . M . ivurde in dem Aborthäuschen hinter der Kleinen Kirche von
,nutwilliger Hand eine Thürfüllung ein geschlagen und da¬
durch der Stadtgemeinde ein Schaden von 4 M . zugefügt. — Am
17. d . M . hat sich eine Büglerin aus Deufringen unter einem falschen
Namen in einer Wirtschaft der Kreuzstraße einlogiert und aus den 22 .
und 29. d. Dt. , u»n den Wirk sicher zu machen, noch ein Zimmer für
ihre angeblich ankornmenden Verwandten bestellt. Als dieselbe am 29 .

. “ ‘ " ' wurde aber
und wegen

daß sie einen
fälschen Namen angegeben .

Bürgerausschuffsitzung.
* Karlsruhe . 25. Jan .

Oberbgm . Schneller eröffnet die von 80 Mitgliedern besuchte
Sitzung nach 9 Uhr. ^

Da der Oberbürgermeister um */*4 Uhr dre Srtzung verlassen null,
kommen die Punkte, über die derselbe selbst Bericht erstattet , zuerst, und

zwar zunächst : „Verkauf von Gelände am Rheinhasen an Brauerei -

desitzer Fr . H ö p f n e r ." . . o
Oberbgm. Schnetzler führt aus , daß die vom Exproprmtwns -

versahren betroffenen Gemeinden vielleicht aus dem erzielten hohen
Kaufpreis Kapital gegen die Stadt zu schlagen suchen würben . Selbst¬

verständlich sei der Preis von 88 150 M . nicht durch den Gelände¬
erwerb. sondern durch die damit verbundene Konzession erlangt worden.

, Oster tag glaubt , es liege kein Grund vor , das Grund -
stuck zu verkaufen , man solle dasselbe verpachten, um nicht späteren
größeren Gewinn unmöglich zu machen . Er sei gegen den Verkauf.

Oberbgm . Schnetzler : Der Gedanke sei in Betracht gezogen
worden̂ trotzdem habe man sich für Versteigerung entschieden , da vte
Verpachtung ebenfalls viele Mißlichkeiten mitbringe . Wenn man ver¬
pachte und es werde in der Nähe eine weitere Konzession gewünscht, so
werde der Stadt bei Verneinung der Bedürfnisfrage Parteilichkeit u . s . w.
vorgeworfen. Der Hafen werde keine Naturseltenheit und Schönheit
bieten und er wundere sich , daß ein so hoher Preis erzielt worden sei.
. . Stadtv . Maisch wundert sich , daß Herr Ostertag als Vorstand
des Gewerbevererns die Konkurrenz empfehle .
v

©tabfu- Ostertag : Es handle sich hier darum , das Interesse
der Stadt Karlsruhe zu wahren und nicht die Geschäftsleute gegen ein¬
ander̂ auszuspielen.

Stadtrat L u d i n : Es sei niemand da , der einen so hohen Pacht -
zms biete , daß eine Verpachtung rentabel sein werde.

Bürgermeister Krämer empfiehlt ebenfalls die Vorlage , die mit
allen gegen 1 Stimnie (Ostertag) angenommen wird .

Der „Verkauf von 12 808 gm Gelände im Bannwald an die
Brauerergesellschaftvorm . S . Moninger um den Preis von 76 843M ."
wird e r n st i m m i g angenommen .

Die „Herstellung der Parallel st raße zur Durlacherallee
zwischen Rudolf- und Georg-Friedrichstraße" findet einstimmige An¬
nahme .

Ebenso die Ortsstatute über den Ersatz von Straßen - und
Kanatkosten bezüglich der Hildapromenade zwischen Hertz - und Kochstraße,
der Lauterbergstraße, der Marienstraße zwischen Nebenius - und Lauterberg¬
straße, der Welcker - und der Treitschkestraße .

Oberbgin . Schnetzler , Bürgermeister Krämer und einige weitere
Herren verlassen die Sitzung, um am Begäbnis des verstorbenen De¬
kans Zittel teilzunehmen .

D :e weiteren Punkte, „Anstellung der städt . Beamten mit Recht auf
Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgnng," „Dienstvertrag mit Revisor
Afred Weiler," und „Beschaffung eines Desinfektionsapparates für daS
städt. Krankenhaus" werden unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeister -
Siearist einstimmig angenommen .

Schluß der Sitzung gegen 4 Uhr.

Rechtspflege .
* Mannheim , 24. Jan . (Schwurgericht .) Die Anklage gege»

den 39 Jahre alten PolizeisergeancenLudwig R ö s von Erzingen , zu- -
letzt bei der Kriminalpolizei in Heidelberg beschäftigt, bildete den letzten
Beratungsgegenstand des gegenwärtig tagenden Schwurgerichts . Die Vor¬
geschichte ist zum größten Teile bekannt. Im Sommer 1897 wurde die
Frau des Zimmermanns Georg Castritius in Heidelberg auf eine ano¬
nyme Anzeige hin wegen einer Uebertretung sittenpolizeilicher Vorschriften
von Kriminalschutzmann Kapferer vorgeführt und bemerkte dabei dem
letzteren , Rös habe ihr einmal- einen unsittlichen Antrag gestellt. Kapferer
machte seinem Kollegen von dieser Bemerkung Mitteilung und Rös stellte
Strafantrag gegen die Castritius , indem er behauptete, die Frau wolle
ihn um seinen Dienst bringen, weil er s . Zt . i . . dem Verfahren gege»
ihren spater wegen Urkundenfälschungzu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis
verurteilten Sohn thätig gewesen sei. Obwohl der Sohn der Frau Castri¬
tius und deren Schwester , eine Frau Mutschler , als Zeugen für die
Wahrheit ihrer Bezichtigung auftraten , die Murschter insbesondere
erzählte, daß R. sie selbst einmal seinem Willen gefügig gemacht hätt ^
sprach die Strafkammer gegen Frau Castritius eine Gefängnisstrafe von
3 Atonalen aus . Am 16. und 20 . Dez . v . I . wurde vor der III . Straf¬
kammer aufs neue verhandelt. Hier lieferte ein neuer Zeuge erhebliche
Belastungsmomente gegen Rös . Eine Frau Staudt bekundete, daß sie
von R . vor dem Schösfengerichtssaalein Heidelberg in unziemlicher Weise
betastet worden sei ; eine Witwe Gerlach erzählte, R . sei ihr in ihrer
Wohnung dreist nahegetreten ; eine allerdings nicht sehr vertrauenswürdige
Person, die 16jährige Marie Knhl, wollte von R . im Verhörzimmer des
Heidelberger Amlsgefängnissesunstatthaft behandelt worden sein , und
der Trödler Pantle berichtete von einem Exzeß, den er mit Rös in der
Restauration „zum Rodensteiner " an einer Kellnerin verübt . Dieses Er¬
gebnis der Beweisaufnahme veranlaßte nun zwar nicht das Gericht , die
Castritius freizusprechen , immerhin wurde aber die Strafe in eine Geld¬
strafe von 50 M . umgewandelt und in den Entscheidungsgründen er¬
fuhr das Verhalten des Zeugen Rös , der alle ihm zur Last
gelegten Uebergriffe entschieden in Abrede gestellt hatte , eine Charakteri¬
sierung, welche die Staatsanwaltschaft zwang , gegen Rös wegen Mein¬
eids vorzugehen . In der heutigen Verhandlung blieb Rös dabei, daß
er keine der von den Zeugen behaupteten Handlungen sich habe zuschulde »
kommen lassen . Die Belastungszeugen fügten zu ihren früheren Bekund¬

ungen zumteil noch Ergänzungen hinzu. Ans der anderen Seite führte
die Verteidigung eine Menge von Zeugen vor , welche den Leumund der
Belastungszeugen, insbesondere der für das letzte Strafkammerurteil ent¬
scheidend gewesenen Frau Gerlach als nicht ganz so tadellos kennzeich¬
neten, wie er in der Sitzung der Strafkammer vom 20 . Dez. v. I . er¬
schienen war . Der Angriff der Verteidigung auf dre Glaubwürdigkeit
der Belastungszeugen gelang, obwohl keineswegs auf der ganzen Cinie,
fo doch in einigen Punkten. Der Staatsanwalt stellte nach ganz kurzer
Zusammenfassung der Thatsachen die Entscheidung den Geschworene»
anheim. Die Geschworenen verneinten nach kurzer Beratung die
Schuldfrage , worauf das Gericht den Angeklagten frersprach Der
Vorsitzende entließ alsdann die Geschworenen mit Worten des Dankes

für ihre treue und gewissenhafte Pflichterfüllung in ihre Heimat . (Gen .-Anz .)

Amtliche Nachrichten .
* Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für das Großherzog¬

tum Baden Nr . 3 enthält Bekanntmachungen des Ministeriums des
Innern , betr. : die Abänderungen im Stande der Aichungsämter für das
zahr 1898 und Ein - und Durchfuhr von Tieren aus der Schweiz.

* Militärdienstnachrichten . Die Zahlmeister » Plesch vom
I . Bat . des 7 . Bad . Jnf .-Reg . Nr . 142 zum 1 . Bat . des 1 . Bad . Leib-
Gren .-Regts . Nr . 109, » Giesel vom 3. Bat . des 4 . Bad . Jnf .-RegtS.
Prinz Wilhelm Nr . 112 zum 3 . Bat . des 1 . Bad . Leib-Gren .-Regts .
Nr . 109 versetzt ; » Kaller dem 3 . Bat . des 4. Bad . Jnf . -Regts .
Prinz Wilhelm Sir. 112 infolge Ernennung zugeteilt .

Kmrst »nd Wissenschaft .
' Karlsruhe , 25. Jan . (Großh . Hoftheater .) Im

„Weißen Rößl " , dem ob seines litterarische» Unwertes mig -

achteten und doch immer wieder vielbesuchten und die Besucher gut
unterhaltenden Lustspiel, spielte Herr G e r a s ch vom Großh . Hof¬
theater in Oldenburg gestern den glatzköpfigen jungen Sülzheimer,
er wußte aber mit der läppischen Rolle nicht viel anzusangen, was
wir ihm garnicht übelnehmen . Herr Gerafch hat in seinen voraus¬

gegangenen Gastspielen bemerkenswertes Talent für das Fach des
jugendlichen Helden gezeigt , das genügt ; niemand kann verlangen,
daß ein Schauspieler ein guter Romeo, Max Piccolomtnr u . s. f.
und ein guter Sülzheimer sein soll. Dahin werden wir doch wohl
nicht kommen, daß für diese verschiedenen Gebiete nur eine Kraft
engagiert werden könnte. Uebrigeus leuchtete auch aus dem
Geraschschen Sülzheimer der Funke des Talents für das eigentliche
Fach des Gastes heraus : der langweilige Geselle bekam alsbald
frisches Leben, als er am Schluffe etwas Begeisterung entfalten
durfte, Sprache und Gebärde fühlten sich da plötzlich in ihrem
Element.



* Paris , 23 . Jan . Gestern starb hier der Professor der deutschen
Sprache am Lyceum Henry IV ., Georg Köll , im Alter von 60 Jahre » .
Köll stammt aus Gumbrechtshofen im Elsaß.

* Paris , 23 . Jan . Die Liga „La Patrte Fran ?aise " hat beschlossen,
dem Unteroffizier Deprat , einem der Teilnehmer der Expedition

° ' m : UiantenMarchand ,
zu überreichen.

ein kreuz der Ehre » legion in Bri

und Lehrer an

Verschiedenes .
Darmstadt , 24. Jan . Blättermrldungen zufolge hat sich

, inanzminister Küchler im Charlottenburger städtischen Kranken-
'
ause am 21 . d . M . einer schweren Halsyperütion unter¬

zogen . Der Erfolg war ein günstiger ; der Minister befindet sich

Wien ? ^4? Jan . Wie die „Pol . Korresp . " erfährt, hat der
Lektor für die neugriechische Sprache an der hiesigen Universität

der Lehranstalt fstr orientalische Sprachen in Wien ,
beide Stellen freiwillig niedergelegt .
. . . . . ^ -- "» --^h,th, hat

ungen mit
der Kaiserin veröffentlicht, die

'
sehr interessant, aber nicht gerade

taktvoll waren . D . Red .)
* Pari - , 2S. Jan . Die Kolossalstatue Ferdinand

de Lesseptz ' , welche zu Beginn des Jahres 1901 in Port
Said entbüftt werden soll , ist nahezu vollendet. Das Standbild ,
besten Ausführung dem Bildhauer Frsmiet übertragen wurde, hat
eine Größe von 6,8 w . Das Piedeflal wird über 10 m hoch und
mit den Reliefporträts der 4 Khedive geschmückt sein, welche das
Werk Lesseps

' gefördert haben .

Handel nud Berkehr.
ranksurt a. M -, 2b. Januar . (Schlußkurse 1 Uhr 45 M .) .

Wechsel Amsterdam 1^8 7̂0, London 204.80. Daris 811 .16, Wien 169.40,
gtal . *53,25 , Privatdisk. 4V*, 45/o Deutsche ReichSanl . (abg . S '/i) 101.70,
v°/, Deutsche Reichsanl , 98.30, 4V» Preuß . Konsols (abg . 3‘/»> 101 .60,
S '/»7« Baden in Gulden 99.70, 3'/. 7« Baden in Mark 100 .30. S
do. — , 37« do . 1896 93 .f0 , 57 « Italiener 94 .26 Oesterr . Goldrente
101 .00, Oesterr . Alberrente 100.90, Oesterr . Spfe von 1886 149.75, 4 '/- 7°
Portug. 37. 50, Berliner HandelSgesellsch. 136 .— , Darmstädter Bank
154 .60, Deutsche Bank 209.50, Dresdener Bank 164 .70, Badische Bank
122 .— , Rheinische Kreditbank alte 142 .30, dp. neue — , Rhein. Hypo -
thekenb. alte 164 .S0, vo. neue —.—, Pfälzer Hypothekrnb. 159 .—,
Oesterr. Länderb. 123 .—, Schweiz . Central 142,60 , Schweiz . Nordost
100 .89, Schweiz . Union 78.20, Juxa -Simplon 88.90, Bad. Zuckerfabrik
52.60 , Harp . 182.90 , ekel. Nordd . hloyd 115.30. Hamb . Amerika 121.70,
Maschinenfabrik Gritzner 205 .90, Karlsruher Maschtnenfavrik 226.—, La
Beloce St .-A . Le 80 .— Tendenz : Fest .

Berliner Schlußkurse . (Mitgeteilt von der Rhein . Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr . Kredit-Aktien 224 .62. Diskonto -Kommandit -
Anteile 108 .78. Deutsche Bank- Aktien 209 .25 . Darmstädter Bank -Aktien
154 .62 . Berliner Handelsaes.- Anteile 16$.-
164 .70. Ätaatsbahü-Artten 154 .—. tzanada
Aktien 920 .80 . Dortmunder Union 110.87.
240 .80 . Harpen « Berg
190 . 75 . Coneordra-Beri
Archen 186 .00. Ges . f.
Ges .-Aktjßn 286.—.
tt. Muüitsbrk . 347 .—
4J/« Proz.

Fruchtmärtte .
* Billinaen . 24 . Jan . Kernen 9 .15, 9.08, 8 .70 . Weizen

— . ©erfte — , — .— .Hafer 7.70,
7.08, 7.60. Gem .Frucht 8.—, 7.10, 6.50. Roggen — .

her
gbau-Aktien

Dresdener Bank-Aktien
acifie 81 . 10. Laurahütte -
ochumex Gußflahl-Akttrn
Htbeknia Bergw . -Aktien

202. 78. LöweWtien 446 . —. Gelsen -
ernehm,-Aktien 1*8.50 . Allaem. Elektr.-

ex . Div . 245.—. Dtsch. Wasten-
Rente 94.10. Privatdiskonto

Die
gestattetest 10.

Geschäftliche Mitteilungen .
a der mit bedeutenden baren Geldgewinnen reich aus -
iteihe der Großen Metzer Dombau - Geldlotterie findet in

Die Lose der Metzer Dombau -Geldlotterie erfreuen ,
sonderen Borliebe des spielenden Publikums , weshalb
geräumt sind . Wer diese Bewinngelegenhett zu benutzen geben
ohne Verzug ein Los sichern .

einer ganz be-
ie Lose stets rast

'
möge sich

Drahtberichte.
w Potsdam , 25 . Jan . Der Kaiser besichtigte heute vor¬

mittag 9 Uhr die Rekruten der Aeibkompagme und der 7. Kom¬
pagnie des 1 . ÄarderegimentS zu Fuß, nahm den Vorbeimarsch ab
und nahm im Kasino des 1 . Garderegiments das Frühstück ein.

v Potsdam , 25 . Jan . Der Kaiser kehrte mittags 1 Uhr
nach Berlin zurück.

v Berlin , 24 . Jay . Die „ Nordd . Allg . Ztg ." schreibt : Nach
einer vom spanischen Ministerpräses abgegebenen Erklärung wird
eitens des Führers der Filipinos die Freilassung der
panischen Gefangenen , worunter sich auch Frauen und
inder befinden, an B e d i n g u n g e n geknüpft , wie sie das

Völkerrecht nicht kennt . FallS hier kein Mißverständnis
vorliegt, haben sich damit die Führer der Taaalen selbst ihren Platz
außerhalb der Grenzen der Eivilisation angewiesen.

v Gotha , 2t>. Jan . Der Erbprinz von Sachsen -
Kob u r g und Gotha ist heute früh nqch Italien abgereist.

hieß neulich, der Erbprinz Alfred sei schwer erkrankt . Der
, rtnz ist noch nicht 25 Jahre alt und Häüptmann im 1 . hessischen
Leibg.^ Infanterieregiment Nr . 115 in Darmstadt . Die Groß-
l«rzogin von Hessen ist seine Schwester.)

v München , 25 . Jan . Zur Vorfeier des Geburtstages des
Kaiser - veranstalteten gestern abend die Offiziere des Beur¬
laubtenstandes ein Festmahl , an welchem auch die Prinzen
Ludwig , Franz , Leopold , Georg , Arnulf und Alfons
sowie die Herzoge Siegfried und Christof teilnahmen. Hierbei
brachte, den Blättern zufolge, Prinz Ludwig einen Trinkspruch
auf den Prinzregentcn aus und wies hin auf die zwei¬
malige Begegnung zwischen Kaiser und Prinzregent
innerhalb Jahresfrist .

w Ofen - Pest , 25 . Jan . Der Rücktritt Banffys wird von der
Krone an die Bedingung geknüpft, daß ihm volle Indemnität
votiert werde. Nach Yen »M . N . N . " werden mit dem M

nüpst, i
. Yen „M . N . N . " werden mit dem Minister¬

präsidenten auch der Minister Innern , Percz el , und Finanz¬
minister Lukaes zurncktreten . NeüerdingS verlautet , daß der Hon-
vedmiuister Baron Fejervary das Uebergangsministerium
bilden soll.

v New -Hork , 24 . Jan . Major Sonnenburg , welcher
«den von MgNila eingetroffen ist, teilte mit, daß die Nachrichten
Über Reibungen und unangenehme Austritte zwischen Admiral

{
Dewey und Vizeadmiral v . Diederichs unrichtig

ind. Die Gerüchte seien zurückzusühren auf interessierte Persünlich-
erten in Hongkong , welches er als Lügen ne ft schildert .

^ Hongkong , 25. Jan . (Reuter .) PrinzHeinrich
Preußen begtebt sich am 28 . „ach Kiautschou .

von

Deutscher Reichstag .
V Berlin , 25. Januar .

Am Bmldesratstischeniemand . Erste Beratung des Antrages Hom¬
pesch , betreffend die Aufhebung deS I e s u i t e n g e s e tz e s , in Ver¬
bindung mit der ersten Beratung des Antrages L i m b u r g - S t i r u m
und Rrckert . (Aufhebung des 8 - des Jesuitengssetzes (Ausweisung
ausländischer und Jritermtrung inländischer Jesuiten)) .

Aba . Graf Homp i Jch (Ctr .) begründet seinen Antrag. Seit dem
April 1 «97 steht die Beschürßfassung des Bundesrats über die früheren
gleichen Anträge au«. Die Sache inuß entschieden werden . Der
Bundesrat muß Farvs bekennen . Seine Partei werde even-
>uell die Anträge Limhurg -Gtirum und Rickerl annehmen . Das letzte

usnahmegesetz tili Deutschen Reiche muß endlich schwinden . (Bei¬
all tni Centrum .)

Rickert (freis . Vergg,) befürwortet seinen Antrag unter Berufung
auf seine früheren Ausführungen .- ' . - »—■- nicht

d
aber

den deutschen Jesuiten könnte man entgegenkommen . Der Centrums¬
antrag habe nur mehr die Bedeutung einer Flaggenparade .

Abg. Fürst Radziwill tritt für den Antrags ein.
Aba . Stockmann (Rp .) : Im Sinne der Erhaltung des

konfessionellen Friedens könne von einer Rückbe¬
rufung der Jesuiten nicht die Rede sein . Der Kampf gegen
die evangelische Kirche sei das Hauptziel des Ordens . (Widerspruch im
Centrum .) _

Der Kaiser in Hannover .
Hannover , 24. Jan . Die Ansprache des Kaisers

an die hannoverschen Offiziere und Offiziersdepu¬
tationen der hannoverschen Regimenter lautete :

„ Ich habe den heutigen Tag , den Geburtstag Friedrichs des
Großen erwählt, um die ruhmvollen Thaten der Han -
noverschen Armee im 10. Armeekorps Wiedererstehen zu
lassen, weil unter der Führung der größten Feldherrn seines Jahr¬
hunderts es auch der hannoverschenArmee vergönnt war , Sreges -
lorbeer für ihre Feldzeichen zu erringen ; die unvergeßlichen Tage
von Minden und Krefeld reden davon . Das 10 . Armee¬
korps hat in dem glorreichen Kriege von 1870/71 ,
wie in der späteren Friedenszeit , besonders durch
die vortreffliche Haltung im vergangenen Jahre , als Ich
es besichtigte , mir die Gewähr gegeben , daß es sich als ein treuer
Hüter der herrlichen Traditionen der hannoverschen Armee er¬
weisen wird . Von Meinem Ulanenreginlent erwarte ich, daß
es ganz besonders hervorleuchtet. Den alten » ehemaligen Kame¬
raden werden die Regimenter des 10. Armeekorps fortan eine
Heimstätte für sie und ihre Söhne sein, sie werden den vor¬
trefflichen Geist der nie ermüdenden Treue, der rückhaltlosen
Tapferkeit der hannoverschen Söhne bis zu den fernsten Zeiten
in sich fortpflanzen und pflegen."

w Hannover , 25 . Jan . Der Kaiser erließ noch folgende
Kabinetts - Ordre : „Nachdem Ich durch Meine Ordre vom
heutigen Tage bestimmthabe , daß das Feldartillerieregiment
„von Scharnhorst ", 1. hannoversches Nr . 10, Träger der
Ueberlieserung der ehemaligen hannoverschen Artilleriebrigade sein
soll, verleihe ich ihm ein Helmband mit der Inschrift : „Peninsula ,
Waterloo , Göhrde." „An Mein Ulanenregiment ,
1 . hannoversches Nr . 13. Ich verleihe Meinem Ulanen¬
regiment, 1 . hannoversches, Nr. 13, den Marsch der ehemaligen Garde-
du- Corps mit der Maßgabe , daß dasselbe allein berechtigt sein soll ,
diesen Marsch bei großen Paraden als Präsentiermarsch und als
Parademarsch im Schritt zu spielen. Ich freueMich, dem Regiment dieses
am heutigen Tage bekannt machen zu können. Ich bestimme , daß
oie Mannschaften meines Ulanenregiments Nr . 1, hannoversches 13,
an den Epauletten in Uebereinstimmung mit den Epautetten der
Offiziere, Halbmonde und Schuppen von Neusilber zu tragen haben.
Das weitere ist vom Kriegsministerium zu veranlassen."

w Hannover , 25 . Jan . Nach der Parade begab sich der
Kaiser nach dem Kasino des Regiments «Prinz Älbrecht" zur
Frühstückstasel, woran außer den direkten Vorgesetzten nur die
ehemaligen hannoverschen Offiziere , ungefähr 60,
sowie Deputationen der hannoverschen Truppenteile von außerhalb
und Generaloberst Gras Waldersee teilnahmen.

* Hannover , 25. Jan . Bei der Frühstückstasel im Kasino
des Regiments „Prinz Aibrecht" hielt der Kaiser eine An¬
sprache , in der er etwa folgendes ausführte :

„Eines der Hauptprinzipe, welcher Ich stets, so lange Ich
die Ehre habe , Mein Heer zu führen , allerorten verkündete und
vertrat , ist die Tradition . Dieser Gedanke führte Mich zu
dem Entschluß, welcher am heutige» Tage seine Vollendung fand.
Ich glaube, des Einverständnisses aller sicher zu sein , wenn Ich
annehme, daß die heute von Mir befohlenen Ehrungen Ihrer aller
Herzen nnt Freude erfüllten, weil durch dieselben die Tradition
hochgehalten wird und die glorreichen Name » der Vergangen¬
heit wieder aufgelebt werden. Ich wünsche dem 10. Armeekorps
von Herzen Glück, das nunmehr mit Stolz zurückblicken kann auch
auf die ruhmreichen Tage der hannoverschen Armee von Krefeld,
Minden und Waterloo . Dann leitete Mich aber auch vor
allem der Gesichtspunkt, daß ich es für die zurückgezogen lebenden
Soldaten als das Schwerste hielt, daß ihnen nicht mehr vergönnt
war, mit ihren Truppenteilen Freud und Leid zu teilen. Es lag
Mir daran. Ihnen heute diese Lücke auszusüllen , indem Ich die
Traditionen der hannoverschen Regimenter mit d .n neuen Regi¬
mentern des 10. Armeekorps wieder aufleben ließ. Das 10. Armee¬
korps aber möge stets der stolzen Thaten der hannoverschen
Armee eingedenk bleiben. "

Der Kaiser schloß mit einenr Hurra auf das 10 . Armeekorps.
Generalleutnant Schaumann drückte den wärmsten Dank
der ehenialigen hannoverschen Offiziere für die vom
Kaiser erwiesene Ehre aus . Um 5 Uhr kehrte der Kaiser nach
Berlin zurück. _

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
für den Anzeigenteil: Ludwig Lorbach ' in Karlsruhe .

Bitleorologiskye Beobachtung «» vour 25. Jan ., morgen- 3 Uhr.

Ort
Barom .OGr. Wino Temverarur
n.d. üiecriti ». in Celstns-
red. in Richtung Ttlrke grasen

Aberdeen. 779 SW leicht heiter — 1
Stockholm , 772 W leicht heiter —8
Haparauda . . 762 still wotttg —22
Petersburg » .
Moskau . ,
Cork . . * 772 S stürm. wolkig

bedeckt
8

Cherbourg , 775 S leis . Zug s
Hamburg .
Memel

• • 778
774

NNO Br* heiter
Dunst

—2
—3

Paris . . , , 774 NNO leicht wolkenl. —2
Karlsruhe. « , 772 NO schwach bedeckt — 1
Wiesbaden « , 772 NO leicht bedeckt —1
Piünche» . « 766 N stark Schnee —2
Berlin . . « 775 NNO mäßig wolkig

Nebel
0

Wien . . 767 still 1
Bresta« , 771 NO schwach Regen

wolkenl .
2

Nizza , 761 NO mäßig 4
Triest . . ' . 763 NO schwach Rege:: 5

Welterdericht »e* (Lentralvnr . für Metterol. *»» 25 . Ja «.
Das barometrische Maximum , welches gestern über den britischenInseln
aufgetaucht war , hat sich ostwärts über das Nord - und Ostseegebiot aus¬
gebreitet ; von da aus nimmt der Luftdruck bis zu einer jenseits der
Alpen gelegenen Devresston ab . Die hierdurch bedingte nördliche Luft-
strömnng hat überall die Temperaturen zum Sinken gebracht, sodaß am
Morgen in fast ganz Deutschland Frost herrschte . Im Norden des Reiches
war es dabei heiter, im Süden fiel dagegen Schnee. Bei uns ist zunächst
noch weiterer Schneefall, sowie Frostwetter zu erwarten . _

WitlerungsvcobaclMrngen Der IHeteoroloq . Srucio .i Karlsruhe .

Höchtte Temperatur am 24 . Jan . 6,1
Nach : 1 .3. Niederschlagsmenge am 24. Jan . 3,8 mm.

meortgst « iu der folgenden.

Nh ein .
Maxau, 25 . Jan . 471 cm , gefallen 12 cm.
Waldshut, 24 Jan . 28Ö cm

"
fällt .

Kehl , 26 . Jan . 324 cm , fällt .
Druck und » erlag von Otto Aeuß, Hirschstraße 9 in Karlsruhe.

Baro¬
meter
mm

Wind Him¬
mel

Tem¬
peratur

C.

Rel.
Feuih«
tigf, %

24. Jan ., nachts 9'/, Uhr I
25 . Jan . , morgens 7 '/- Uhr

678,1
678,3

NW . mäßig
NW .leis.Zug

bed .
Schnee

- 3,4
- 5,3 96 °/#

LZ
5? H « L Feuch

.

kgil
.

in

Pro

». f Bemerä

24 . Jan ., nachts 9 llhr 758,2 6,4 4,5 96 NO bedeckt Schnee
26 . Jan .,morg . 7 Uhr 759,7 1,0 3,9 90 NO bedeckt —

25. Jan ., mitt . 2 Uhr 759,2 0 .2 4.5 100 NO bedeckt Schnee

Witterungsbeob . der cketeor . Stat . Höchenschwand , 1013,1 m ü . d . M .

Niederschlagsmenge am 24 . Jan . 1 mm. Höchste Temperatur am
24 . Jan . — 1 °, niedrigste in der folgenden Nacht — 5' . Einfach

rauer Himmel. Schneehöhe 2 cm ; heute nacht Schnee; Alpen nicht stcht-
ar ; Thal in Nebel gehüllt ; pulveriger Schnee._" Bremen, 20 . Jan . Letzte Nachrichten über die Bewegungm der

Dampfer der New-Hork- und Baltimore -Linien : Angekommen : Lahn
am 19. d . M . in New-Aork ; Weimar am 20. d. M . in Baltimore ;
Oldenburg am 20 . d. M . in New-Aork . — Der Brasil - und La Plata -
Lmien : Trier am 6 . d . M . in Bahia ; Bonn am 15 . d . M . in
Montevideo — Der Linien nach Ostasien und Australien : Prinz Hein¬
rich am 17. d . M . in Colombo ; Preußen am 16. d . M . in Shang¬
hai ; Sachsen am 20. d . M . in Aden ; Königsberg am 13 . d . M . in Aden ;
Bamberg am 6 . d . M . in Colombo ; Friedrich d . Gr . am 23 . d. M . in
Bremerhaven ; Bremen am 22 . d. M . in Colombo ; Königin Luise aNi
5 . d . M . in Sidney ; Barbarossa am 13. d. M . in Colombo ; Prinj -
Regent Luitpold am 23 . d. M . in Genua .

* Hamburg , 20. Jan . (Neueste Nachrichten über die Bewegungen
der Dampfer der Hamburg -Amerika-Linien .) Angekommen : Bohemiä
am 17. d . M . in Hamburg ; Georgia am 18. d. M . in Genua ; Phönieiü
am 18. d. M . in New-Aork.

Eheschließungen .
Karlsruhe , 24 . Jan . Hermann Schacht von Teterow, Friseur hier, « st

Gisela Kolb von Grünwinkel ; Eugen Maurer von Unterschüpf,
Bureaugehilfe hier, mit Anna Maier von Malsch.

Gestorben .
Karlsruhe , 22 . Jan . Friedrich Bonnet . Fabrikarbeiter , 49 I . — 28. Jan .

Dr . Emil Zittel , Dekan und Stadlpfarrer a . D . , Kirchenrat, «7 I . ;
Babette Hüttisch, Kammermusikers- Gattin , 44 I . ; Margarethe
Röting , Privat iere, 65 I .

Neuershausen . 20 . Jan . Michael Scherzinger. Bürgermeister, 71 I .
Reichenau, 21 . Jan . Enril Spicker, 14 I .
Radolfzell, 21 . Jan . Kath . Sommer , geb . Unterwegner.
Freiburg , 21 . Jan . Bertha Kölblin, 69 I . _ _

Das schönste Gesicht "LV
Unreinbeiten der Haut wie Pusteln , Mitefier , Schrunden,
Sommersprossen u . i . w . einstellen . Diese zu bekämpfest
bedarf es einer vernünftigen Gesundheitspflege dex
Haut und nicht der Anwendung scharfer, ätzender, dk
Haut in den meisten Fällen zerstörender Mittel .
Versuch mit der Patent -Myrrholin -Seife. welche zur
Haut - und Schönheitspflege unerläßlich und unübrnc-
trosfen ist, wird am besten ihren Wert als täguche
Toilettc -Gesundheits-Seife beweisen . Uebrrall, auch in

den Apotheken , erhältlich. 366 . 1.

IPHÖBUS ,
beste Spiritus -Lampe der Welt, bedeut.
Verbesserungen, höehste Anerkennung.
Fabrik in Dresden -A 75 Vertr. ges.

*1 .41,1».

Patentbericht für Baden
mitgeteilt von dem Internationalen Patentbureau C. Kley« in

Karlsruhe (Baden ) .
Auskünfte ohne Recherchen iverden den Abonnenten dies « Zeitung

bei Einsendung der Frankatur gratis erteilt.
Patent - Anmeldungen .

F . 10 766 . Vorrichtung zum Verstellen der Weichen vo« Wagen
aus . Bernhard Fischer, Mannheim . Angemeldet am 4. Aprile 1869.

Patent - Erteilungen .
Nr . 102114 . Vorrichtung zur Vermeidung fehlerhafter Registri« u»

bei mit periodischerFortschaltung des Zählwerks arbeitenden Elektrizität !
zählern . O . Glatz, Furtwangen , Baden . Angemeldet am 6. Mai 1801

Gebrauchsmuster - Eintragungen .
Nr . 108120 . Haspel mit zweiteiligen Arnien, deren äuß« e in

radialer Richtung verschiebbare Teile je der Wirkung einer Feder auS -
gesetzt sind . Georg Kocherhans. Rötteln b. Lörrach. Angemeldet am
20 . Dezemb « 1898 . — Nr . 108 266. BedrucktePapierstreisen als Scherj-
artikel, welche durch rückseitig angebrachte, mit Widerhaken versehene
Materialien bei Berührung mit Kleiderstoffen anhaften . Friedrich Reutet ,
Durlach . Sophieustraße . Angemeldet am 30. November 1868 . —
Nr . 108194 Cigarrcnverpackung in Gestalt einer Botanlsiertrommel mit
durchbrochenen Settenwänden . Ferdinand Richheimer, Mannheim G-. 7. 35.

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen eine Ttckdtbaumeistcrfteüe ,u errichten.
Geeignete , im Hoch - und T : esba ^ !v,ien eriahrene Bewerber « ölen ihr,

Gesuche unter Angabe der Gehaltsausprüche bis lüngstens 9. Februar bies ;ci
einreichen. ^ 6S6.1

Schwetzingen, den 28. Januar 1899.
Gemcinderath :

Hae ! i! er,_

KrG . ßniifitir Ktiuil »-
Gstudchnkn.

Wir versteigern gegen Barzahlung am
Montag drn 3Ö . Januar 1899 ,
vormittags 9 Uhr n . nachmittags

’/,3 Uhr
beginnend, in unserm Beisteiacrungs -
raum, Gmgrng beim Ettlinger Straße »-
übergaug : 543 .2.1
die im 4ten Quartal 1897 eingelufcrten

Fundgegeustände und Frachtgüter.
am Dienstag den Zl . Jannar 1899 ,

nachmittags 7* 3 Uhr,
auf unferm Holzlagerplatz bei Gottes me :

verschiedene Lo!e Abfallholz.
Karlsruhe, den 23 . Januar 1899 .

Gr. Verwaltung der Eisenbahn-
magazine .

Vergebung von Bau-
arbeiten.

Für die Erbauungeiner Polizeiilation
sowie eines Erheberhäuschen am Fried -
richsthor sollen tie nachstehenden Bau-
arbeiien im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung »ergeben iverden.

1. Vervutzarbeiten .
2. Sichremerarbeiten .
S. Glaserarbeiten.
4. Schlosserarbeilen .
5 . Änstreicherarbeiten .
Die Zeichnungen und Bedulgunaen

liegen aus vem städt. Hochbauamt. Rat¬
haus Zimmer Nr. 92. zur Einsicht auf.
und sind die Angebote längstens bls
Freitag den 3 . Februar dS. Js . ,

nachmittags 5 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung , daselbst
einzureichen. ^ , J >4I. l

Karlsruhe, den 24. Januar 1899.
Städt . Hochbauamt.

Das 567 .1

Kaiser - Festbankett
findet eingetretener Verhältnisse
wegen nicht statt .

I > er
^

Vorstand ^

Bekanntmachung.
« ehrichtabfnhr bet ».

Gs wird hiermit zur Kenntnis gebraltztz
daß in den Straßen östlich deS
Stitterstratzr der Kehricht am

Samstag den 28 . d . M .
bgeholt wird . Am Freitag den 27. p,

MtS . findet die Kehrichtabfuhr nicht
statt 585 .1

Kaeltruhe , -den 24. Januar I -W .
Städtisches Tiefbanamt.

Bauführer gesucht.
Zum sofortigen Eintritt suchen ivst

einen tüchtigen , erfahrenen uno zuvetzk
lässigen Bauführer ans ca . 9 Monat«

Bewerber wollen ihre Zeugnisse mtt
Lebenslauf und Angabe der Gehalts»
anfvrüchs an Unterzeichnete Stelle ein»
sendn. 540.2.1

Werlheim , 24. Januar 1 99.
Groß !». Bezirks-Baniilspektioa

Wcrtheim .
Zur Leitung einer
Locomotivlabrik

in einem Vororte von Berlin wird ein
durchaus erfahrener Ingenieur 20
baldmoglichstem Antritte bei hoben
Einkommen für dauernde steilnn
gesucht. Ausführliche Angebote,
discret behandelt werden , unter d
0 . 8332 an Rudolf Moese , Berit
S. W. , erbeten . _ 55 .̂ 1^

fnbritt 'fictfilipnj
mit 5o viu luO000 i 'tarf sucht energisch «
Aeufmenn . — Snchcnoer tuiU fl
gfrantfurt wohnen bleiben uns brt
Beririev übernehme » . — Feinste Res«
rcnzc» . Kennt England genau . €>iiat «|

Ktet F . A. F. 601ö au BudoUMosfl' ». 1 558.5
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2 . 2 - S S S . ® äL s S ^ "

gg
a d ct § S W » |

S = a =;? '
j2 ,

a ' '
S

‘
a

KCT3 " S o Sst
“ " J ^

« TOCD . » -csiV3rt

b - a -9

c ©
' o

> S .® ST * « «CT
d « » 2 2

: 2 CT CT Ofa 2
' i-r- ü - *-f •-? W X -21. TOt- <-r — MV

-» - je « - S «“ cd « d : £ ; « 'Ö » -

SZ - - Lz - : 3 « >Z

Söß
'
SS ' CTCTg . R

P 5 p7 »-f »-f p TO —
4W- er tr ft vv .s

! o 8 ^ TO

r ^ - co
co

2r -
•r »

c / Ĵ g
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